
Beiträge zur schlesischen Käferfauna.

Von W. Kolbe.')

Die folgenden Mitteilung-en sind in erster Linie als Er-

gänzungen zur 3. Auflage des Letzner-Gerhardt'schen Verzeich-

nisses zu betrachten, Herr Generalmajor Gabriel (G.) beteiHgte

sich an der Arbeit mit zahlreichen Aufzeichnungen, besonders

nach Reitters Fauna germanica Bd. I— III. Die Aufzeichnungen

haben Herrn Reitter zur Bestätigung seiner Angaben vorgelegen.

Tachys bisulcatus Nie. Liegnitz: Katzbachwehr bei Alt-

Beckern im Anspülicht (6 12).

Acupalpus luteatus Dft. (neu). Paskau auf Sumpf-

terrain nach Rttr. i Stück steckte in der Klette'schen Samm-

lung mit der Bezeichnung :^Schlesien« (G.).

Amara Quenseli Schön h. (neu). Rttr. besitzt 2 Stck.

aus dem Altvatergebirge (G.).

Haliplus fluviatilis ab. striatus Sharp. Liegnitz: Arnsdorfer

Grundsee (9 95), Katzbach ober- und unterhalb der Stadt (6/ 1 2).

Hydroporus semirufus Germ, (wieder hinzu). Riesen-

gebirge nach Ganglbauer und Rttr. (G.).

Agabus Solieri Aube. Riesengebirge. Gerhardt führt diese

Art nicht mehr auf; Rttr. dagegen gibt an, schles. Stücke ge-

sehen zu haben (G.). Die Angelegenheit erscheint noch nicht

spruchreif.

*) Der Verein spricht den Wunsch aus, daß die schlesischen Herren Kole-

opterologen ihre neuen Entdeckungen in Zukunft Herrn Rektor W. Kolbe in

Liegnitz anstelle des verstorbenen Herrn Oberlehrer Gerhardt mitteilen möchten.
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Micropeplus longipennis Kr. (neu). Lissa hora nach

Rttr. (G.). — M. fulvus Er. Glatzergebirge: Maria Schnee in

einem Holzschuppen (10/12).

Olistherus substriatus Gyll. (neu). Lissa hora-Gebiet

nach Rttr. (G.).

Anthobium aucupariae Kiesw. Liegnitz: Heßberge (5/89),

Riesengeb.: Gr. Schneegrube in Sorbusblüten nicht selten (712).

Geodroniicus suturalis Boisd. (Verzeichn. p. 416.) Lissa

hora im Angeschwemmten nach Rttr. (G.).

Thinobius Klimai Bernh. (neu) und minutissimus
Fauv. (neu). Paskau: Ostrawitza nach Rttr. (G.).

Trogophloeus memnonius Er. Riesengebirge: Zackenbett

b. Ob. Petersdorf (7/12). — Tr. fuliginosus Grav. Liegnitz:

Oderwald b. Maltsch unter feuchtem Laub (4/1 1). — Tr. corti-

cinus V. planicollis m. Die Eindrücke des LIalsschildes sind

kaum angedeutet. Liegnitz: Katzbach b. Alt-Beckern im An- «

Spülicht (6/12). — Tr. nitidus Baudi (neu). Liegnitz: Katz-

bacli b. Alt-Beckern und Schimmelwitz im Anspülicht (5/. 6/12),

Riesengebirge: Zackenbett b. Ob. Petersdorf (7/12).

Stenus fossulatus Er. Glatzergebirge: Wölfeisgrund und

Maria Schnee ( 1 0/ 1 2).— St. neglectus Gerh. Herr L. Benick-Lübeck

behandelt die Art eingehend in d. Entom. Mitteilungen Bd. II

pag. 44—48 und spricht sie als St. morio Grav. v. neglectus

Gerh. (brachyptere Form) an, teilt mir jedoch unter dem g. 4.

d. J. freundlichst mit, daß die Meinungen über seine Auffassung

geteilt seien. Gerhardt selbst schrieb ihm: »Es wollte mir für

den Augenblick nicht recht einleuchten, daß es nur eine brachytere

Form von morio sei, doch habe ich nach längerem Vergleichen

aller meiner beiden Arten die Zweifel fast fallen gelassen.« Das
Tier wird zunächst noch als Art weiterzuführen sein.

Paederus sanguinicollis Stcph. und ruficollis Fabr. trennt

Rttr. mit Recht als besondere Arten; sanguinicollis ist in den

schles. Beskiden an der Ostrawitza (G.), Rzeka (Olsagebiet)

und Weichsel (K.) nicht selten; das Vorkommen von ruficollis

wäre noch festzustellen (G.). Die IL Aufl. d. Verz. führt beide

Arten getrennt auf.
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Lathrobium bicolor Er. (neu). Ostrawitza im Anspülicht

nach Rttr. (G.).

Cryptobium fracticorne v. brevipenne Rey (brach3'ptere

Form) in Schlesien auch nicht selten.

Xantholinus meridionalis Nordm. v. pascoriensis

Reitt. (neu). Ostrawitza im Anspülicht nach Rttr. (G.).

Gauropterus fulgidus Fbr. Riesengebirge: Ob. Petersdorf

in einem faul. Laubhaufen (7, 12).

Baptolinus longiceps Fauv. Glatzergebirge: Maria Schnee

unter Fichtenrinde (10/10), Riesengebirge: Ob. Petersdorf in

einer Holzschleife unter Abfällen (7/12).

Quedius ochripennis Men. Stammform. Liegnitz: Heßberge

in faul. Heu (9/12); a. nigrocoeruleus Fauv. Liegnitz: Peist

b. Panten (8/94). — Qu. xanthopus Er. Riesengebirge: Kiese-

vvald an grünem Fichtenreisicht (7 12).

]\Iycetoporus flavicornis Luze. Glatzer Schneegebirge:

Heuberg in einem faul. Fichtenstumpfe (10 12). — M. solidi-

cornis Woll. = Reichei Pand. v. subjaronus Reitt. (neu).

Paskau in Schlesien nach Rttr. (G.).

Placusa complanata Er. Liegnitz: Heßberge (9/90), Riesen-

gebirge: Kiesewald unter Fichtenrinde (7/12).

Cyphaea curtula Er. (neu). (Verzeichn. p. 416). i Stck. b.

Paskau i. Schlesien von Dr. Graf gefangen nach Rttr. (G.).

Aleuonota gracilenta Er. Riesengebirge : Zackenbett b.

Ob. Petersdorf in Moos (712).

Atheta longula Heer. Wie vor. — A. cambrica Woll. W'ie

vor. — A. currax Kr. Wie vor. — A. boletophila Thoms.
(neu). Beskiden nach Rttr. und Gabr.

Chilopora longitarsis Er. Riesengebirge: Zackenbett b.

Ob. Petersdorf in Moos (7/12).

Ocalea rivularis Mill. Wie vor.

Oxipoda Skalitzkyi Bernh. (Verzeichn. p. 4 17). Riesengebirge

(Dr. Skalitzky), Beskiden (G.). — O. funebris Kr. Walden-

burger Gebirge: Neuhaus (7/93), Riesengebirge: Schmiedeberg

(7 9g), Kiesewald (7 12).

Stichoglossa corticina Er. Riesengebirge: Kiesewald

(7/12).
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Euplectus brunneus Grimm. Riesengebirge: Ob. Peters-

dorf in einer Holzschlcife unter faulenden Abfällen (7/12). —
E. punctatus Muls. Liegnitz: Heßberge (6/1 1).

Bibloporus bicolor Denny. Riesengebirge: Kiesewald in

dem Moos eines faul. Bretterdaches zahlreich mit sehr vielen

Exemplaren von Oxypoda planipennis Thoms. (7/12).

Batrisodes adnexus Hampe (Verzeichn.p. 417). Teschen nach

Rttr. (G.). — B. venustus Rchb. Riesengebirge: Ob. Petersdorf

in einer Holzschleife unter faul. Resten (7,12).

Bythinus clavicornis Panz. nebst v. inflatipes Reitt. Lieg-

nitz: Oderwald unter feuchtem Laub (7/10, 411). — B. puncti-

collis Denny. Riesengebirge: Kiesewald (7/12).

Cephciinium carnicum Rcitt. (ab). Nicht schlesisch

nach Rttr. (G.).

Neuraphus bescidicus Reitt. (ab). Nach Eauna ger-

manica = rubicundus Schaum (G.).

Stenichus exilis Er. Riesengebirge: Ob. Petersdorf wie

Eupl. brunneus (7 12).

Euconnus styriacus Grimm, (neu). Lissa hora: Rzesitza-

tal nach Rttr. (G.).

Catops coracinus Kelln, Riesen gebirge: Kiesewald an

faul. Bananenschalen (7/12).

Necrophorus antennatus Reitt. (Verzeichn. p. 417). Paskau

nach Rttr. (G.).

Liodes parvula Sahlb. Riesengebirge: Kiesewald (712).

Agathidium badium Er. Riesengebirge: Ob, Petersdorf in

einer Holzschleife (7 12).

Orthoperus punctulatus Reitt. (neu). Lissa hora:

Rzesitzatal nach Rttr. (G.).

Ptenidium laevigatum Er. Riesengebirge: Ob. Petersdorf

in einer Holzschlcife (7/12), Glatzcrgebirge : Maria Schnee in

einem Holzschuppen (10/12).

Actidium aterrimum Motsch. (neu). IJssa hora:

Rzesitzatal nach Rttr. (G.).

Micrus fiücornis Fairm. Liegnitz: Katzbach b. Schimmel-

witz und Alt-Beckern in Anspülicht (6/12).
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Ochlhcbius exculptus Germ. Riesengebirge: Zacken bei

Ob. Petersdorf (7/12).

Plydraena dentipes Germ. Wie vor.

Laccobius alternans Motsch. (Verzeichn. p. 417). Paskau

nach Rttr. (G.).

Cercyon subsulcatus Key. Liegnitz: Katzbach bei Schim-

melwitz und Alt-Beckern nicht selten (5/, 6/12).

Dictyopterus Fiedleri Reitt. (neu). Bei Teschen von

Th. V. Wanka gesammelt nach Rttr. (G.).

Thaneroclerus Buqueti Lef. (eingeschleppt). Diese

ostasiatische Cleride fand ich in 2 Exemplaren in einer Liegn.

Kolonialwarenhandlung in Java -Kaffee, der von Araeocerus

fascicularis massenhaft besetzt war (8/88). Die Bestimmung über-

nahm freundlichst Herr Kustos Sigm. Schenkung. Der Käfers teilt

mit seiner hochroten Larve offenbar den Araeocerus-Larven nach.

Epuraea angustata Strm. Glatzergebirge : Maria Schnee

(10/10).

Meligethes cocruleovirens Forst, (neu). Liegnitz:

Oderwald bei Maltsch (6/12), Riesengebirge: Kiesewald (7/12)

in den Blüten von Chrysanthemum Leucanthemum, selten. Ich

verdanke die Auffindung einer freundlichen Mitteilung des

Herrn W. Reinecke in Gernrode a. Harz, welcher den Käfer

in der dortigen Gegend ebenfalls von der Margaretenblume

sammelte. — M. Czwalinai Reitt. (wieder hinzu). Schlesisch

nach Rttr. (G.).

Rhizophagus puncticollis Sahlb. (neu). Rzesitzatal

a, d. Lissa hora nach Rttr. (G.).

Laemophloeus duplicatus Waltl. Liegnitz: Peist b. Panten

(6/ II).

Telmatophilus caricis a. longicoUis Reitt. Liegnitz:

Hummel. — T. brevicoUis a. fulvus Reitt. Liegnitz: Schwarz-

wasserbruch (3/96).

Micrambe abietis Payk. Riesengebirge: Kiesewald an

grünem Fichtenreisicht (712).

Chryptophagus Milleri Reitt. Glatzergebirge: Maria Schnee

in Holz- und LIeuschuppen nicht selten (10/10, 10/12), Beskiden:

Jaworowy in einer Heuhütte (7/07).
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Atomaria Herminae Reitt. (wieder hinzu). Paskau: Zarien

nach Rttr. (G.). — A. alpina Heer. Liegnitz: Forst Rehberg bei

Panten unter abgeschälter Kiefernrinde, z. zahlr., frisch entw.

(9/10).

Enicmus brevicollis Reitt. (neu). Lissa hora an

schimmHger Baumrinde nach Rttr. (G.).

Cis fissi colli s Meli. (neu). Südabhang der Lissa hora.

1 Stck. an Buchenschwamm nach Rttr. (G.). — C. reflexi-

collis Ab. (neu). In Schlesien einzeln nach Rttr. (G.). —
C. restitus Meli. (neu). Paskau nach Rttr. (G.) — C. bicornis

Meli. (neu). Beskiden. 2 Stck. v. Rttr. (G.).

Diphyllocis opaculus Reitt. (neu). Beskiden. i Stck.

V. einem dürr. Ast nach Rttr. (G.).

Ennearthron pruinosum Perris (neu). Paskau in

den Gängen des Cryphalus tiliae Panz. nach Rttr. (G.).

Aglenus brunncus Gyll. Liegnitz: Schimmehvitz in einem

faul. Grashaufen (g 10).

Cer3'lon biscidicum Reitt. (neu). Lissa hora. Unicum
nach Rttr. (G.).

Cyphon padi L. kommt bei uns in folgenden Farbenabstu-

fungen vor: i) Decken dunkelbraun mit heller Spitze (a. dis-

color Panz.), am häufigsten und wohl Stammform, 2) Decken

hellbraun, Nat und Seiten dunkler (a. gratiosus Kol.), 3) Dek-

ken ganz hellbraun, Spitzenmakel verwischt (a, simplex
Schilsky). — C. PaykulH a. alpinus Bourg. mit heller

Deckenspitze und a. macer Kiesw. klein, hellbraun, beide eben-

falls schlesisch.

Eubria palustris Germ. Riesengebirge: Kiesewald auf

einer feucht, Waldblöße (7/12).

Latelmis MüUeri Er. (neu). Beskiden. i Stck. bei Rttr. (G.).

Attagenus Schaefferi Hbst. Riesengebirge: Kiesewald (7/12).

Heterocerus pruinosus Kiesw. (neu). Breslau und

Paskau nach Rttr. (G.).

Selastosomus aeneus v. beseid icus Reitt. Beskiden bei

Althammer nach Rttr. (G.).

Hypnoidus flavipes Aube (neu). Ostrawitzaufer nach

Rttr. (G.).
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Cardiophorus Erichsoni Buyss. für C. rufipes Geoffr.

einzustellen. Letzter im Rheinland (Ct.).

Athous villosus Geoffr. (neu). Lissa hora einzeln

nach Rttr. (G.).

Xylobius Seidlitzi Cziki (neu). Altvater. i Stück

b. Rttr. (G.).

Agrilus pseudocyaneus Kiesw. (Verzeichn. p. 417). Ostra-

witzaufer b. Paskau auf Weidenschößlingen oft in Unzahl nach

Rttr. (G.).

Ptinus Edmund i Pic. (neu). Schlesische Beskiden nach

Rttr. (G.).

Anobium Thomsoni Kr. (neu). Paskau nach Rttr. (G.).

Dorcatoma setosella Muls. (neu). Schlesien ohne

Fundortsangabe v. Rttr. (G.).

Anitys cognata Muls. (neu). Bei Paskau einmal an

einem anbrüchigen Tulpenbaume mit rubens v. Rttr. gesam-

melt (G.).

Orchesia acicularis Reitt. (neu). Schles. Beskiden an

dürren Zäunen nach Rttr. (G.).

Phloeotrya subtilis Reitt. (neu), Beskiden b. Teschen

nach Rttr. (G.).

Lagria atripes Muls. (neu). Paskau, Nimptsch, je

1 Stck. (Gabriel).

Otiorrhynchus spoliatus Stier 1. = chalceus Stierl. (ab).

Gehört nach Rttrs. Tabelle in der Wiener entom. Zeitg. 19 13

dem Salzkammergute an (G.).

Rhytidosoma fallax Otto (neu). Riesen- und Glatzer-

gebirge (Gabriel).

Apion subulatum Kirby wurde von Herrn Sokolowsky

aus den Samen von Lathyrus Sylvester (Wölfeisgrund) gezogen.

Gegenwärtiger Stand:

74 Familien, 1061 Gattungen, 4521 Arten.

O. Opitz'iche Buchdrucker«!, Namalao.
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